
Anlage 2 Managementplan FFH-Gebiet 1720-301 Weißes Moor 

Maßnahmenblatt Nr. 2 Pflegemaßnahmen 

Natura 2000-Gebiete: 
 

FFH DE-1720-301 Weißes Moor 
NSG Weißes Moor 

Teilgebiete:  

LRT oder Arten 1. 7120 Noch renaturierungsfähige degenerierte Hochmoore 
2. 7150 Torfmoor-Schlenken (Rhynchosporion), unter Vorbehalt siehe Text 3.1. 

Erhaltungsziele: Siehe Anlage 5 

Konflikte oder 
Analyse/Bewertung: 

Die Entkusselung für die in den Erhaltungszielen festgelegte Erhaltung der baum- und gehölzfreien 
Mooroberfläche wird beibehalten. 
Der Umsetzung der baulichen Maßnahmen (siehe Maßnahmekatalog und Maßnahmenblatt 1) müssen in 
Zukunft Pflege- und Unterhaltungsmaßnahmen folgen, um die dauerhafte Funktionsfähigkeit zu 
gewährleisten. Um die Verwallung langfristig zu erhalten, wird eine notwendige Unterhaltung der Anlage ca. 
alle 5 Jahre in die Kostenplanung aufgenommen. Die Kostenaufstellung erfolgt im Rahmen der 
Umsetzungsplanung. 

Maßnahme als: Priorität: 1 

notwendige Erhaltungs-
maßnahme / Wiederherstellungs-
maßnahme  

1. Enkusseln des Hochmoorkörpers: Die Freihaltung des Hochmoorkörpers von Gehölzen wurde in der 
Vergangenheit von dem Jugendaufbauwerk Lunden übernommen. Im Winter 09/10 wird diese Arbeit von den 
Gemeindearbeitern der Gemeinde Neuenkirchen durchgeführt.  
2. Pflege der Verwallung: Die geplante Verwallung soll mit einer Grünlandsaatmischung angesät werden. 
Als Pflegemaßnahme wäre eine Beweidung mit Schafen denkbar. Diese wäre umso leichter umsetzbar 
(Aufwand Zaunbau im Verhältnis zur beweideten Fläche) je größer die bereitgestellte Fläche ausfällt. Herr 
Lange, ein anliegender Landwirt mit Schafhaltung käme als Nutzer in Frage. Zumindest sollte aber eine 
einschürige Mahd vorgenommen werden. Aufkommende Gehölze am und auf dem Wall müssen entfernt 
werden, um eine Durchwurzelung zu vermeiden. 
3. Unterhaltung der Verwallung: (ca. alle 5 Jahre), die Arbeiten könnten von der Fa. Ehlers, Dellstedt 
übernommen werden. 

weitergehende Entwicklungs-
maßnahme  

Zeitplan, Kosten, Zuständigkeit, 
Finanzierung: 
 

 2009 2010 2011 2012 Zuständigkeit Finanzierung 

1. Verschiedene 
Pflegemaßnahm
en (u.a.) 
Entkusselung 

Geschä. 
10.000€ 

   UNB Ausgleichsmit
tel Kreis 

2. Pflege Wall     UNB S+E 

3. Unterhaltung 
Wall 

    UNB S+E 

Abstimmung mit Eigentümer: Die Maßnahmen betreffen direkt keine Privateigentümer, sie wurden trotzdem am Runden Tisch abgestimmt. 
Eine Schafbeweidung wurde generell befürwortet, es muss aber noch eine konkrete Vereinbarung getroffen 
werden.  

Sonstiges:  

  


